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Naturschutz-Bildungshaus Eifel-Ardennen Region 
Vogelsang 90, 53937 Schleiden-Vogelsang 

 Bericht von der Baustelle, dritte Aprilwoche 2022 

 
Der Förderverein Nationalpark Eifel (unser Mieter im Haus 90), vertreten von Vorstand Sabine Wich-
mann, kommt zu unserem Haus mit prominentem Besuch: mit Dr. Hans-Werner Frohn und Jürgen 
Rosebrock von der Stiftung Naturschutzgeschichte, die in der Drachenburg in Bonn ein Archiv und eine 
Ausstellung zu dem Thema betreibt. Selbstverständlich ist auch unser Haus für die Stiftung von Inter-
esse, und wir haben auch gleich eine gemeinsame Veranstaltung ins Auge gefasst. Thema: die Infiltra-
tion des Naturschutzes durch die Rechte und durch rechtes Gedankengut. 

 

 
 
 
Die finalen Außenarbeiten an unserem Haus sind 
angelaufen: Erdbewegungen an der Ostkanzel, die 
den Hang wiederherstellen … 

 
 
 
 
… und hier die Verlegung eines Abwasserkanals 
an der Westkanzel… 
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… der entlang unserer Treppe abwärts geführt 
wird.  

 
 
 
 
 
Der alte Betonboden in unserem zukünftigen 
BioBistro wird geflickt…. 

 

 

 
 
 
 
…. und anschließend mit einer neuen Decke 
übergossen, die hier gerade trocknet.  

 
 
 
 
 
Die Reparaturarbeiten haben zur Folge, dass 
unsere Bauarbeiter ihren Sozialraum mal wieder 
verlegen mussten, diesmal in den Verkaufsraum 
des BioBistros.  
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In den Bädern und Küchenbereichen werden 
dieletzten Kacheln gehängt… 
 
  

 
 
 
 
 
...die letzten Fugen gefüllt und Ritzen mit Silikon 
abgedichtet…. 

 

 

 
 
 
 
 
…. und die Zimmer gereinigt. 
 

 
 
 
 
Die Elektriker sind ebenfalls am Werk: diese 
Steckdosen sind bereits angebracht, die Rahmen 
darum herum müssen noch gesetzt werden.  
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Hier liegt die Notbeleuchtung noch am Boden… 

 
 
… aber hier hängt sie schon unter der Decke des 
Ausstellungsraums. 
 
Soweit die Profis.  

 

 

Hier nun die Hobbyleute: Am letzten Samstag war 
unser erster Aktionstag, an dem die NABEAR-Mit-
glieder die Möglichkeit hatten, die Eigenleistung zu 
erbringen, die wir im Zuge der Förderung durch 
das Heimatministerium erbringen müssen.  
Von den wenigen Anmeldungen, die auf meine Bit-
te um Mithilfe hin eingegangen waren,  erschien 
dann ausschließlich unser Mitglied Guido Arimont 
von den belgischen Natur- und Vogelschutzgebie-
ten (BNVS/Natagora), hier im Bild zusammen mit 
unserem Hausmeister Kurt John beim Montieren 
von Deckenlampen in den Gästezimmern.  

 
 
 
Hier das fertige Ergebnis. 14 Zimmer waren zu 
bestücken… 
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… und dann ging es weiter mit Rasterlampen im 
Seminarraum – einen ganzen Samstag lang. Ganz 
herzlichen Dank an unseren belgischen Partner!  
 
 

 
Verehrte NABEAR-Mitglieder,  
ich fand es ein wenig traurig, dass von den über 70 Mitgliedern unserer Genossenschaft sich nur eine 
einzige Person gefunden hat, die an diesem Tag ihre Zeit NABEAR spendiert hat. Ich würde mir wün-
schen, dass wir am bevorstehenden Wochenende mehr Resonanz finden. Daher erneut meine Bitte: 
Wer einen Akku-Schrauber besitzt, möge uns am Wochenende helfen!  
 
Die Termine:  
Freitag, den 22.4.22  14-17 h 
Samstag, den 23.4.22 10-17 h 
 

 


